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Roßleithen in Wort und Bild

Vorwort der Bürgermeisterin

Sprechstunde
immer dienstags 

von 15:00 bis 17:00 Uhr oder
nach telefonischer

Vereinbarung unter
0664 41 47 006

Liebe Roßleithnerinnen, 
liebe Roßleithner!

Trotz der derzeitigen prekären fi-
nanziellen Situation in unserem 
Lande und der massiven Spar-
maßnahmen, müssen wir Bür-
germeisterInnen in den Gemein-
den schauen, dass die Wirtschaft 
nicht zum Stillstand kommt. 
Ebenfalls haben wir große Ver-
antwortung in der Erhaltung un-
serer Infrastruktur und gemein-
deeigenen Einrichtungen. Sprich 
Schule, Kindergarten, Wasser- 
und Kanalnetz, Müllentsorgung, 
Straßenerhaltung, Wanderwege 
instand halten, etc.

Es ist zur Zeit nicht leicht, all die-
se Dinge in gewohnter Weise für 
unsere Bürgerinnen und Bürger zu 
erledigen. Ich habe mich deshalb 
noch intensiver um finanzielle Un-
terstützung seitens des Landes be-
müht.

Besonders froh bin ich, dass die 
Finanzierung der kompletten Er-
neuerung der Siedlungsstraße in 
Rading (Islingbauernsiedlung) 
genehmigt wurde. Dies war eine 
sehr große Herausforderung, da 
es sich immerhin um Kosten in der 
Höhe von ca. € 700.000,-- handelt. 
Es muss der komplette Unterbau, 
die Wasser- und Kanalleitung so-
wie die Oberflächenentwässerung 
erneuert werden. Geplanter Bau-
beginn ist Mai 2012. Mittels eines 
Informationsabends wurden die 
Anrainer bereits über die Details 
informiert.

Ebenfalls erfreulich ist, dass ich 
von LHStv Ackerl die Zusage für 
den Ankauf einer Bühne für un-
seren Kulturfrühling und sonstige 
Veranstaltungen erreichen konn-
te. Aufgrund oftmaliger Hinweise, 
dass man bei den tollen Veran-
staltungen im Gemeindeamtssaal 
in den letzten Reihen die Künstler 
kaum sehen kann, habe ich ein ge-
meindeübergreifendes Projekt ge-
startet und mit der Gemeinde Ro-
senau und Spital gemeinsam diese 

Bühne angekauft, so dass für jede 
Gemeinde nur ein geringer Kos-
tenanteil entsteht. Joschi Ackerl 
hat meinen Vorschlag sofort als 
gut und akzeptabel bezeichnet und 
grünes Licht gegeben.
Auch dem Elternverein habe ich 
angeboten beim heurigen Advent-
markt die Bühne für das Weih-
nachtsspiel der Kinder zu verwen-
den. Mir tut es immer leid, wenn 
man die Kinder, die sich gemein-
sam mit den Lehrern so bemühen, 
kaum sehen kann.

Der Wunsch, den Innenhof der 
Volksschule zu asphaltieren, be-
steht nun auch seitens der Schullei-
tung (in den letzten Jahren wurde 
eine Asphaltierung von Frau Dir. 
Habacher aufgrund befürchteter 
erhöhter Verletzungsgefahr abge-
lehnt). Die nötige Finanzierung 
sollte durch die Abteilung Bildung 
(LRin Doris Hummer) zugesichert 
werden. Einen diesbezüglichen An-
trag habe ich bereits gestellt. 

Bei meiner Vorsprache bei LHStv 
Joschi   Ackerl   wurde   mir   die  
Deckung des Abganges zugesagt.  
Der  Abgang  im   Jahr   2011   
konnte  von  den  prognostizierten    
€ 384.900,--    auf   € 271.000,--   
reduziert werden. Bedenkt man, 
dass wir im Jahr 2010 noch ein 
Minus von € 529.000,-- hatten, ist 
das  doch   eine    wesentliche   Ver-
besserung.

Trotzdem kann ich mir nicht vor-
stellen, dass Roßleithen bei den 
vielen Pflichtausgaben jemals kei-
ne Abgangsgemeinde mehr sein 
sollte. Solange den Gemeinden 
immer mehr Aufgaben aufgebür-
det werden und die Ausgaben für 
Krankenanstalten und Sozialhilfe 
von den Gemeinden getragen wer-
den müssen, wird das bei den meis-
ten Gemeinden unmöglich sein.

Ich wünsche allen 
ein frohes Osterfest 2012! 

Ihre Bürgermeisterin
Gabi Dittersdorfer

Amtsleiter-Diplom
für August Aigner

Amtsleiter August Aigner hat mit 
der Absolvierung des Amtsleiter-
lehrganges (Modul 4) die mehrtei-
lige Ausbildung abgeschlossen und 
erfüllt somit die Voraussetzung für 
die Leitung eines Gemeindeamtes. 
Am 12. März 2012 wurde Herrn 
Aigner im Zuge des feierlichen Ab-
schlusses ein Diplom überreicht. 

Frau Bürgermeisterin Dittersdor-
fer, sowie die gesamte Kollegschaft 
gratulieren  „Gust“ zum Amtslei-
ter-Diplom und freuen sich auf eine 
weiterhin ausgezeichnete und an-
genehme Zusammenarbeit!
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Einladung zur Fahrt der Generationen
Flughafen Linz-Hörsching und Besichtigung OÖN Druckzentrum

Bereits zum 5. Mal lädt unsere Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer alle Roßleithnerinnen und Roßleithner zu einem 
Ausflug ein. Oma, Opa, Vater, Mutter, Kind, alle sind wie immer herzlich willkommen.

Heuer führt uns die Fahrt zum Flughafen Linz-Hörsching. Dort werden wir eine Führung durch das 
gesamte Flughafengelände erleben.

Im Anschluss besichtigen wir das OÖN Druckzentrum in Pasching. Dort werden 
die Oberösterreichischen Nachrichten, die Tips sowie weitere Zeitungen gedruckt. 

Bei der Besichtigung erhält man Gelegenheit den kompletten Ablauf vom Eingang der 
Druckdaten bis zur Auslieferung der fertigen Zeitungen hautnah mitzuerleben. Auf Grund der hoch-
modernen Ausstattung der Druckerei wird dies sicherlich eine hochinteressante Angelegenheit.

Termin:	 16. Juli 2012
Abfahrt:	 08.00 Uhr in Roßleithen, 08.15 Uhr beim Lagerhaus
Rückkunft:	 zw. 17.00 und 18.00 Uhr

Preis: € 15,--
Inkludiert Busfahrt, Führung beim OÖN  Druckzentrum und am Flughafen und wie immer 1 Lunchpaket. Für die rest-
liche Verpflegung ist selbst zu sorgen.

Einkehrmöglichkeit zu Mittag: Im Flughafenrestaurant „Skyloft“ ist ein Gästeraum für uns reserviert mit direktem 
Blick auf das Flughafenvorfeld. Es wird dort einige Gerichte für uns zur Auswahl und zu moderaten Preisen geben.

Tolle Erfolge gab es für einige jun-
ge MusikerInnen aus Roßleithen 
beim größten und wichtigsten Mu-
siknachwuchswettbewerb Öster-
reichs „Prima la Musica“. 
Einen 1. Preis erreichten: Katrin Aig-
ner (Hackbrett), Philipp Liesinger 
(Trompetenquartett), Christina Reb-
handl und Nathalie Nußbaumer mit 
dem Ensemble „Saitenpfeifer“. Einen 
2. Preis gab es für: Rosemarie Ber-
ger und Carina Traxler mit dem En-
semble „2x4M8MUSIK“ und Lukas 
Plursch (Querflötenquartett). 
Die Preise wurden im Bruckner-
haus von Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer überreicht. 

Wir gratulieren den Schülerinnen und 
Schülern der Landesmusikschule Win-
dischgarsten ganz herzlich zu den her-
vorragenden Ergebnissen!

Große Erfolge bei „Prima la Musica“ der Roßleithner Jungmusiker
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Die Arbeiten an der Adaptierung des 
ehemaligen Bauhofes Mößlberger 
laufen planmäßig. Derzeit wird am 
Einbau eines Sozialraumes für unsere 
Mitarbeiter des Bauhofes sowie an der 
Errichtung eines eigenen Zuganges für 
die Kindergarten-Expositur gearbeitet. 
Als nächster Schritt ist die Gestaltung 
eines Vereinsraumes, die thermische 
Außensanierung des Gebäudes, die 
Vorplatz-Gestaltung, der Einbau ei-
ner Fußbodenheizung in der Kinder-
garten-Expositur sowie die Schaffung 
eines Ruhe- und Rückzugsraumes für 

Ausbau Bauhof - Baufortschritt

Spielplatz Duller-Mühle-Siedlung
Der neue Spielplatz in der Duller-
Mühle-Siedlung gewinnt von Tag zu 
Tag mehr an Attraktivität.
Die Baggerarbeiten sind bereits abge-
schlossen und auch die Bepflanzung 
konnte durch den anerkennenswerten 
Einsatz der Siedlungsbewohner bereits 
zur Gänze durchgeführt werden.
Der Gemeindevorstand hat am 28. Fe-
bruar 2012 einstimmig beschlossen, 
den Auftrag für die Spielgeräte an die 
Fa. Gestra zu vergeben.  Die Fa. Gestra 
hat in der Gemeinde Roßleithen bereits 

zahlreiche Spielplätze mit Spielgerä-
ten ausgestattet (Kindergarten Exposi-
tur, Kindergarten Pießling, Spielplatz 
in Rading) und ihre Arbeit war bisher 
immer sehr zufriedenstellend.
Neben einer  Kletterrampe, einer 
Hangrutsche, einer  Nestschaukel und 
einer Seilbahn, wird den Kindern auch 
ein Wasserspielplatz zur Verfügung 
stehen.
Der Familienausschuss hat in seiner 
letzten Sitzung beschlossen, Angebo-
te für einen kostengünstigen grünen 

Maschendrahtzaun   in    der   Höhe  
von 2 m einzuholen. Mit Hilfe dieses 
Zauns wird verhindert, dass frei lau-
fende Hunde den Spielplatz betreten 
und Bälle ungehindert in die Wiese der 
umliegenden Landwirte fallen.

Sobald alle Spielgeräte, Holz- und 
Steinelemente platziert worden sind 
und die Begrünung eingesetzt hat, 
wird es nicht mehr lange dauern, bis 
ihn die Kleinen zum Leben erwecken 
dürfen.

Siedlungsstraße Rading; Straßensanierung mit Erneuerung der Wasser-
leitung, des Fäkalkanals und des Oberflächenentwässerungskanals

Wie bereits in der Ausgabe 3/2011 
„Roßleithen in Wort & Bild“ berich-
tet, beabsichtigt die Gemeinde die 
Straßensanierung mit Erneuerung 
der Ortswasserleitung, des Fäkalka-
nals und des Oberflächenkanals im 
Bereich der Rading-Siedlung. 
Nachdem auch die Finanzierung die-
ses Projektes gesichert ist, konnte vom 
Projektanten DI Rakusch die Aus-

schreibung für die Bauarbeiten vorge-
nommen werden. 

Bei  der  Angebotseröffnung  am 
2. März 2012 wurde die Fa. Granit 
BauGmbH, Graz als Bestbieter ermit-
telt. Daher konnte der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 2. März 2012 die 
Auftragsvergabe an die genannte Bau-
firma beschließen. Auftragsvolumen 

ca. € 634.000,00 netto für sämtliche 
Bauarbeiten.

Bei einer Informationsveranstaltung 
am 17. Jänner 2012 konnte den be-
troffenen Liegenschaftsbesitzern vom 
Projektanten die Abwicklung des Bau-
vorhabens erläutert werden.
Voraussichtlicher Baubeginn: Mitte 
Mai 2012.    

Sanierung Schulkapelle
Der Erhalt der Schulkapelle ist der 
Gemeinde ein besonderes Anliegen. 
Auf Grund der Gewährung von Sub-
ventionen der Kulturabteilung des 
Landes Oö. und der Diözese Linz von 
insgesamt € 16.000,00 konnte im Vor-
jahr bereits ein Teil des Daches mit 
Holzschindeln neu eingedeckt wer-

Einhaltung der Rechtsvorschriften - 
Oö. Bauordnung u. Oö. Raumordnung

Es wurde wiederholt bzw. speziell im Zuge 
der Überarbeitung des Flächenwidmungs-
planes festgestellt, dass Bauten bzw. Bau-
vorhaben nicht in Übereinstimmung mit 
der Oö. Bauordnung, der Oö. Raumordnung 
bzw. mit der erteilten Baubewilligung über-
einstimmen. 
Um unnötigen Ärger zu vermeiden wird ein-
dringlich darauf  hingewiesen, sich rechtzei-
tig (am besten im Planungsstadium) mit der 
Baubehörde in Verbindung zu setzen. Für 
Bauten außerhalb des gewidmeten Wohn-
gebietes sind zusätzliche Stellungnahmen 
zu den einzelnen Bauvorhaben einzuholen. 
Mit einer entsprechenden zeitlichen Verzö-
gerung des Verfahrensablaufes ist daher zu 
rechnen. Bitte das zu bedenken.
Nachdem Bauwerke auch eine Beeinträch-
tigung von Rechten der Nachbarn darstel-
len können, sind je nach Bauvorhaben 
verschiedene Abstände für Nachbarn von 
Bedeutung. Daraus resultiert auch eine ge-
wisse Strenge der oö. Bauordnung.
Die Gemeinde Roßleithen ersucht höflichst 
um Beachtung und Einhaltung der aufge-
zeigten Punkte.

Aus der Gemeindestube

den. Eine weitere wichtige Maßnahme 
für den langfristigen Erhalt der Schul-
kapelle ist die Trockenlegung der Au-
ßenmauern. Diese Arbeiten sind im 
Frühling d.J. vorgesehen. Im Gemein-
devorstand konnte der diesbezügliche 
Auftrag an die Fa. Kretschmer, Win-
dischgarsten vergeben werden.

den Kindergarten geplant, sodass im 
Spätsommer 2012 sämtliche Arbeiten 
abgeschlossen sein sollten.
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Private Senkgruben - Maßnahmen gemäß Oö. Abwasserentsorgungsgesetz 2001
Das Oö. Abwasserentsorgungsge-
setz 2001 verpflichtet die Gemein-
den, den Bauzustand von bestehen-
den Senkgruben zu überprüfen und 
die Behebung allfälliger Mängel 
vorzuschreiben. Der Betrieb der 
sog. „3-Kammer-Kläranlagen“ mit 
Überlauf ist seit mehreren Jahren 
ausnahmslos nicht mehr gestattet. 
Diese Regelung gilt auch für land-
wirtschaftliche Betriebe. 

Um einen Überblick über die IST-Si-
tuation der Abwasserbeseitigung von 
sämtlichen Objekten in der Gemeinde 
zu erhalten, wurden im August und 
September 2011 von der Gemeinde 
jene Hauseigentümer angeschrieben, 
die nicht an den Ortskanal angeschlos-
sen sind bzw. keine Unterlagen vor-
liegen, dass eine flüssigkeitsdichte 
Senkgrube besteht oder eine dem der-
zeitigen Standard angepasste Abwas-
serreinigungsanlage errichtet wurde. 

Die Erhebung hat ergeben, dass im 
Gemeindegebiet von Roßleithen noch 
sehr viele sogenannte „3-Kammer-
Kläranlagen“ in Betrieb sind und somit 
für die betroffenen Hauseigentümer 
ein diesbezüglicher Handlungsbedarf 
besteht. In diesem Zusammenhang ist 
zu erwähnen, dass auch jene Kläranla-
gen, für die von der Wasserrechtsbe-
hörde ursprünglich eine Bewilligung 

erteilt wurde, nicht mehr dem Stand 
der Technik entsprechen und daher 
auch nicht mehr betrieben werden dür-
fen.

Für die Gemeinde Roßleithen gibt es 
ein vom Gemeinderat im Jahr 2005 
beschlossenes Abwasserentsorgungs-
konzept. In diesem Abwasserentsor-
gungskonzept ist genau festgelegt, 
welche Objekte mit einem öffentli-
chen Kanal erschlossen werden. Im 
Zuge der Erhebung der privaten Klär-
anlagen wurde an die Gemeinde des 
öfteren der Wunsch geäußert, diverse 
Gebiete bzw. Wohnobjekte  - für die 
im Abwasserentsorgungskonzept kein 
öffentlicher Kanal vorgesehen ist - mit 
einem öffentlichen Kanal zu erschlie-
ßen. 

Eine Ausweitung der Anschlussberei-
che ist aus finanziellen Gründen und 
im Hinblick auf eine Gleichbehand-
lung aller Gemeindebürger nicht mög-
lich. Es ist noch nicht einmal das im 
Abwasserentsorgungskonzept festge-
legte Ausbauprogramm abgeschlossen 
(z.B. Kanalstrang von Pichl Richtung 
Pießling).
Die Gemeinde ersucht daher um 
Verständnis, dass nur die im Abwas-       
serentsorgungskonzept vorgesehenen 
Bereiche mit einem öffentlichen Kanal 
erschlossen werden können. 

Es wäre nun von jenen Hauseigentü-
mern, die noch eine „3-Kammer-Klär-
anlage“ oder eine ähnliche nicht ord-
nungsgemäße Abwasserbeseitigung 
in Betrieb haben zu klären, welche 
Art von Abwasserentsorgung in Frage 
kommt. Diesbezüglich wird um Mit-
teilung an die Gemeinde (AL Aigner) 
ersucht.

In diesem Zusammenhang wäre auch 
zu erwähnen, dass die derzeitige För-
derung durch Land Oö. und Bund mit 
Ende dieses Jahres ausläuft. Lt. Aus-
kunft der zuständigen Stellen beim 
Land Oö. ist derzeit noch nicht abseh-
bar, welche Fördermöglichkeiten es in 
Zukunft geben wird.

Zu Ihrer Information teilt die Ge-
meinde noch mit, dass von der Was-
serrechtsbehörde (Bezirkshaupt-
mannschaft Kirchdorf a.d.Krems) 
Ende April/Anfang Mai d.J. eine 
Informationsveranstaltung am Ge-
meindeamt Roßleithen abgehalten 
wird, bei der alle Fragen zum Thema 
„private Abwasserentsorgungsanla-
gen“ behandelt werden. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung wird es auch 
Informationen über diesbezügliche 
Förderungen geben. Eine schriftli-
che Verständigung folgt rechtzeitig.

Bühne für Sitzungssaal
Frau Bgm. Dittersdorfer ist es ge-
lungen, vom Land OÖ eine Unter-
stützung von € 5.000,- für die Finan-
zierung einer gemeinsamen Bühne 
für Rosenau, Roßleithen und Spital/
Pyhrn zu erreichen. 

Der Denkanstoß für den Kauf einer 
Bühne ist im Kulturausschuss gefallen.
Bei Musikveranstaltungen wie zB. 
dem alljährlichen „Kulturfrühling“ 
konnten die Besucher in den hintersten 
Reihen die Künstler nicht gut sehen. 
Eine Bühne wird in Zukunft die Dar-
steller für alle besser sichtbar machen.
Die Gesamtausmaße der Bühne betra-

gen 6 x 4 m. Sie kann von 60 cm auf 
100 cm in der Höhe verstellt werden 
(mittels Tele-
s k o p b e i n e n ) . 
Zusätzlich zur 
Bühne gibt es 4 
Stufen, ein Ge-
länder und einen 
grauen Vorhang 
zum Verhängen 
der Eisenstäbe. 
Den Auftrag be-
kam die Firma 
Pichlmair aus 
Wels.

Aus der Gemeindestube

Rebhandl 
Taxi – Krankentransporte – Ausflüge
07562 5339   oder  0664 90 7 60 20 

... wir sind gerne für Sie da!
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Anmerkung der Redaktion: Zum Zeitpunkt der 1. Veranstaltung war die Gemeindezeitung bereits in Druck - 
ein ausführlicher Bericht darüber folgt in der nächsten Ausgabe.

Am 14. April findet der 2. Abend 
unseres Kulturfrühlings mit Herrn 
Alois Fischer und seinen Mu-

s i k f r eunden 
statt.  Auch er 
hat ein buntes 
Programm zum 
Frühlingsbeginn 
zusammenge-
stellt. Beglei-
tet wird Lois 
Fischer vom 

Volksmusikquartett „ent & her-
ent“. Es erwartet Sie ein beson-
derer musikalischer Abend mit 
Klarinettenmusik, unterstützt von 
Klavier und Sopran.

Am 5. Mai findet die letzte 
Veranstaltung des diesjährigen 
Kulturfrühlings statt. Der Volks-
musikabend, gestaltet vom Roß-

leithner Bäuerinnenchor, d` 
Zaumklang, der Pernstein Musi 
und der Ybbstal Streich wird 
bestimmt ein besonderes Hörer-
lebnis. Durch das Programm führt 
Eugen Schmid, der in gewohnter 
Weise lustige und heitere Ge-
dichte und Anekdoten zum Bes-
ten gibt. 

Wie an jedem Veranstaltungs-
abend sind ein Getränk und 
Brötchen im Kartenpreis  von              
€ 7,-- (AK € 9,--) enthalten.

Begleitet  wird der Roßleithner 
Kulturfrühling von einer Vernis-
sage, gestaltet von Herrn Alfred 
Kotsios.

Der Kulturausschuss würde sich 
freuen, Sie wieder zahlreich be-
grüßen zu dürfen und wünscht 
schon heute gute Unterhaltung!
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Edlbach	 1
Hinterstoder	 6
Rosenau	 1
Roßleithen	 17
St. Pankraz	 2
Spital am Pyhrn	 15
Vorderstoder	 8
Windischgarsten	 17

Neueröffnung 
„Gabi`s Dorfstüberl“

Bei der Registerzählung 2011 wur-
den alle Personen, die mit aufrech-
tem Hauptwohnsitz zum Stichtag 
31.10.2011 in der Gemeinde wohn-
ten, gezählt. 

Im Gegensatz zur Volkszählung hat 
eine Registerzählung einige Vorteile:

wesentlich kostengünstiger als •	
Zählungen mit Papierformularen
liefert alljährlich Daten für den Fi-•	
nanzausgleich
Datenlieferung zentral auf elektro-•	
nischem Weg
Bevölkerung muss nicht befragt •	
werden
Gemeinden haben keinen zusätzli-•	
chen Erhebungsaufwand

Entwicklung Einwohnerzahlen

Gemeinde		  Bevölkerung am	 Bevölkerung am		 Veränderung 2001 - 2011
		  31.10.2001		  31.10.2011	  absolut	 in %

Edlbach		  680		  646	 -34	 -5,0
Hinterstoder		  1001		  915	 -86	 -8,6
Rosenau/Hengstpass		  741		  691	 -50	 -6,7
Roßleithen		  1830		  1865	 +35	 +1,9
St. Pankraz		  390		  359	 -31	 -7,9
Spital am Pyhrn		  2275		  2214	 -61	 -2,7
Vorderstoder		  761		  778	 +17	 +2,2
Windischgarsten		  2348		  2425	 +77	 +3,3

Registerzählung 2011

Für den Faschingsdienstag hatten 
sich die Bediensteten des Gemein-
deamtes ein ganz aktuelles The-
ma überlegt. „Gabi`s Dorfstüberl“ 
wurde sozusagen neu eröffnet! Alle 
BürgerInnen, die vorbei schauten, 
wurden mit Faschingskrapfen und 
mit einem „Einstandsgetränk“ ver-
sorgt. 

Bgm. Gabi 
Dittersdorfer 
freute sich 
über die ge-
lungene Idee 
und hofft, den 

Wunsch vieler 
bald verwirkli-

chen zu können!

Eheschließungen 2011

Einwohnerstatistik Roßleithen
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15 Jahre M.A.S. Alzheimerhilfe - 3 Jahre Demenzservicestelle in Micheldorf - 
Gruppentraining auch in Roßleithen

Die M.A.S Alzheimerhilfe, ein ge-
meinnütziger Verein der vom Land 
OÖ finanziell unterstützt wird, wur-
de vor nun 15 Jahren in Bad Ischl  
ins Leben gerufen. Hauptanliegen 
ist die Unterstützung von pflegen-
den und betreuenden Angehörigen 
sowie die Verbesserung der Lebens-
qualität von Menschen mit einer De-
menzerkrankung. 

In OÖ gibt es bislang sechs Demenz-
servicestellen, wobei jene in Michel-
dorf Ihr Ansprechpartner ist,  wenn 
Sie sich Sorgen um Ihr Gedächtnis 
machen, Sie bereits eine Demenzdiag-
nose haben oder jemand betreuen, der 
an einer Demenzerkrankung leidet!

Unser Angebot umfasst neben psycho-
logischen Testgesprächen mit Betrof-
fenen eine stadiengerechte Förderung 
in Form von regelmäßig stattfinden-
den Gedächtnistrainings sowie die 

Information, Bera-
tung und Schulung 
von Angehörigen. 
Beim Treffen für 
Angehörige besteht 
die Möglichkeit, 
sich mit anderen 
pflegenden und be-
treuenden Personen 
in gemütlicher und 
ungezwungener At-
mosphäre bei einer 
guten Tasse Kaffee auszutauschen. 
Die nächsten Termine sind am 7. März 
und 4. April im Café Schwarz in Mi-
cheldorf (Beginn: jeweils 15:30 Uhr). 
Es besteht die Möglichkeit, betroffene 
Personen mitzunehmen (Anmeldung 
erforderlich)!

Die nächste Schulungsreihe für Ange-
hörige von Personen mit Demenz star-
tet am 1. März um 17 Uhr beim Roten 
Kreuz Kirchdorf. An den fünf Don-
nerstag-Abenden 
im März erfahren 
Sie mehr über die 
Krankheit, den 
Umgang mit Be-
troffenen sowie 
Entlastungs-, Be-
schäftigungsmög-
lichkeiten und so-
zialrechtl. Fragen.

Außerdem bieten wir in Ihrer Nähe 
zwei Trainingsgruppen für Personen 
mit Demenz an: im Betreuten Wohnen 
in Roßleithen (jeden Montagnachmit-
tag) und im Alten-/Pflegeheim Win-
dischgarsten (jeden Donnerstagvor-
mittag).

Informationen und Anmeldung: 
Demenzservicestelle Micheldorf, 
Roland Sperling (0664/85 46 694 
bzw. roland.sperling@mas.or.at)

Pichl 40   4575 Roßleithen
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Gesunde Gemeinde Roßleithen

Wer gemobbt wird, braucht unsere 
Unterstützung
Mobbing ist eine Form von Gewalt, die 
tiefes Leid verursacht, die Würde des 
Menschen verletzt und das Vertrauen 
in zwischenmenschliche Beziehun-
gen, betonten die Mobbingberaterin 
Mag. Julia Bernhart und der Dipl.Päd. 
Wolfgang Pachernegg beim Infoabend 
der Gesunden Gemeinde Roßleithen. 
Jede Mobbinghandlung wirkt sich auf 
die Beteiligten und ebenso auf das so-
ziale Umfeld aus.

Arbeitskreisleiter Josef Stummer for-
dert mehr Achtsamkeit und Mut: „Wer 
mobbt, muss Widerstand spüren. Wer 
gemobbt wird, braucht unsere Unter-
stützung.“

Auch am Buffet gab es noch angeregte Diskussionen 
mit der Referentin Mag. Julia Bernhart (l.).

Pilates begeistert Alt und Jung in 
Roßleithen
Der Pilates-Kurs der Gesunden Ge-
meinde Roßleithen erfreute sich großer 
Beliebtheit. Unter der Leitung von Elfi 
Antensteiner (li.) waren 26 Personen, 
aufgeteilt auf 2 Gruppen an 8 Abenden 
mit großer Begeisterung dabei. 

Fotos: Josef Stummer

Großes Interesse am Basenfasten
Mehr als 90 Interessierte kamen zum 
Vortrag von Eva Rieser und infor-
mierten sich über die vielen positi-
ven Auswirkungen des Basenfastens 
auf Gesundheit und Wohlbefinden. 
Arbeitskreisleiter Josef Stummer: 
"Wir haben für die Bevölkerung 
ein vielfältiges Fasten-Programm 
zusammengestellt. Die Unterlagen 
dazu können am Gemeindeamt Roß-
leithen abgeholt werden." 

Auch nach der Veranstaltung gab es noch viele Anfragen 
an die Referentin Eva Rieser (3. v. l.).

Veranstaltungs-Tipps der Gesunden Gemeinde Roßleithen:

Mit Freude biologisch gärtnern
Donnerstag, 12. April 2012, 19.30 Uhr
Gemeindeamt Roßleithen
Mit Bernadette Schützenhofer, Gärtnermeisterin, Rohr 
Dabei wird vermittelt, wie man mit Mulchen, Nützlingen, effektiven Mikroorganismen, 
Tees und Pflanzenjauchen den Boden und das Gemüse gesund erhalten kann. Weitere 
Schwerpunkte sind die Bedeutung des Komposts für den Hausgarten und wichtige Tipps, 
sich im Garten die Arbeit zu erleichtern.

Frühlingserwachen am Bauernhof
Dienstag, 10. April 2012 von 14.00 bis 17.00 Uhr
Bauernhof Stadler, Schweizersberg 139
Mit Barbara Schober, Schule am Bauernhof-Anbieterin
Zielgruppe: Kinder im Alter von 5 - 10 Jahren
Wenn die Natur im Frühling erwacht gibt es vieles zu entdecken und zu bestaunen. Wir 
begeben uns deshalb auf  eine spannende Entdeckungsreise in die Tier- und Pflanzenwelt, 
bei der du viel Wissenswertes rund um die Natur erfahren und erleben wirst!
Beitrag je Kind: 2€; Anmeldung unter 07562/8737 oder 0664/5082130 erbeten!

Arbeitskreisleiter Josef Stummer: 
„Durch gezieltes Training der Bauch-
muskeln und der kleinen Stabilisie-
rungsmuskeln rund um die Wirbelsäu-
le lernt man, auf sein starkes Zentrum 
im   Bauch   zu   achten   und   seinen  
Rücken vor Überlastung zu schützen. 
So hilft Pilates, Körper und Geist wie-
der in Balance zu bringen.“
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Frau VOL Helga Schöngru-
ber war 18 Jahre Mitglied des 
Gemeinderates und 8 Jahre 
engagierte Vizebürgermeis-
terin. 

Die Geehrte hat sich in dieser Zeit 
jahrelang beim Projekt „Lebens- 
und familienfreundliche Gemeinde“ 
und beim Arbeitskreis „Gesunde 
Gemeinde“ verdient gemacht. Ein 

besonderes Anliegen war ihr auch die 
Kindergartensanierung, die Spiel-
platzschaffung und die Errichtung 
von Bushaltestellen sowie die Erstel-
lung eines Reitwege- und Wanderwe-
gekonzeptes.

Darüber hinaus engagiert sie sich im 
Verein „Zeitbank 55+“, der Nach-
barschaftshilfe und gelebte Nächsten-
liebe aktiv fördert.

Frau VOL Helga Schöngruber 
hat sich mit ihrem Einsatz für die 
Gemeinschaft von Roßleithen große 
Verdienste erworben.

Herr Wilhelm Stöger war 30 
Jahre Mitglied des Gemein-
derates, davon 12 Jahre Mit-
glied des Gemeindevorstan-
des und ist nach wie vor als 
Ersatzmitglied aktiv.
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Vieles hat der Geehrte mitgestaltet 
und mitgetragen; von der Schaffung 
eines örtlichen Orientierungs- und 
Leitsystems, über den Ausbau der 
Straßenbeleuchtung und der Gehstei-
ge bis hin zum Ausbau der Ortska-
nalisation und der Ortswasserleitung 
sowie der Förderung der Roßleithner 
Betriebe.

Herr Wilhelm Stöger stellt seit Jahr-
zehnten seine Freizeit der Gemein-
schaft zur Verfügung und ist für die 
Gemeinde Roßleithen ein nicht mehr 
wegzudenkender Ideenbringer und 
Wegbegleiter. 

„Im Namen der Gemeinde Roß-
leithen bedanke ich mich bei 
Helga Schöngruber und Wilhelm 
Stöger für ihren jahrelangen un-
ermüdlichen Einsatz für die Ge-
meinde und die Gemeinschaft 
von Roßleithen!  Solch ein Enga-
gement ist unbezahlbar und kann 
nicht genug gewürdigt werden! 
Vielen Dank und weiterhin alles 
Gute für Eure Zukunft!“ Bürger-
meisterin Gabi Dittersdorfer.

۴
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Termine, Veranstaltungen und Hinweise

Standorte Speiserestetonnen

Altstoffsammelinsel Pichl (Zufahrt Kläranlage)•	
Egglhofsiedlung•	
Altstoffsammelinsel Rading•	
Seebachhof (Zufahrt Garagen)•	
Roßleithen Ort (GEWOG-Bauten)•	
Roßleithen Ort (Nähe Wasseraufbereitungsanlage)•	
Kindergarten Pießling•	
Mayrwinkl (Parkplatz Loipenautomat)•	

Die Müllabfuhr erfolgt jeweils von Montag bis 
Mittwoch (ausgenommen Feiertage), je nach Ab-
fuhrroute, und findet an folgenden Tagen statt:

10. und 11. April
23., 24. und 25. April	 (auch 4-wöchentlich)
7., 8. und 9. Mai	
21., 22. und 23. Mai	 (auch 4-wöchentlich)	
4., 5. und 6. Juni	
18., 19. und 20. Juni	 (auch 4-wöchentlich)
2., 3. und 4. Juli	
16., 17. und 18. Juli	 (auch 4-wöchentlich)

MüllabfuhrtermineFrauenstiftung Steyr - 
Frauenberatung in Roßleithen
jeden ersten Dienstag im Monat am Gemeindeamt
Voranmeldung unter Tel. (07252) 87373

Ankündigung

In Vorbereitung auf  die Überarbeitung des Gefah-
renzonenplanes werden im heurigen Jahr geologische 
Grundlagen und Gefahrenquellen durch Dr. Leber vom 
Büro GeoExpert im Auftrag der Wildbach- und Lawi-
nenverbauung erhoben. Hiefür finden im gesamten Ge-
meindegabiet Begehungen statt. 

Termine Gemeinderatssitzungen:
Freitag, 27. April 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 6. Juli 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 28. September 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 9. November 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 14. Dezember 2012, 17:00 Uhr

Sitzungssaal der Gemeinde Roßleithen

Patchwork 
Frühlingsdekorationen

Allerlei mit Hühner –  
kleine Hühnchen für den Osterstrauch 
große als Türstopper oder 
Willkommenshühner 

Patchworkkissen, Topflappen, 
Wandbehänge,….. 

Termin nach Vereinbarung
Anmelden bei Luise Freystetter: 
0664 44538 44

Ostern 2012:

Villa Sonnwend National Park 
Lodge

Ostersonntag/Ostermontag 
Familienbuffet 
von 11:30 bis 14:00 Uhr.

Große Auswahl an Schmankerln der 
Nationalpark Region.

Auf Ihr kommen freut sich 
Leo Döcker uns sein Team!

Reservierung erbeten unter 
07562/20592

Pro Person  € 14,00

Stellengesuch:

Villa Sonnwend National Park 
Lodge
07562/20592 

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab 10.4.2012 eine 
Reinigungskraft für die Zimmer 
m/w, ca. 10 Stunden/Woche, 
geringfügige Beschäftigung.

Staatsmeisterschaften 2012 für Jugend und Junioren 
Ländliche Meisterschaften 2012 für Erwachsene

2.- 3. Juni 2012  Gestüt Moar im Hof

Samstag 2. Juni ab 9 Uhr Dressur u. Kegelfahren
Sonntag 3. Juni ab 9 Uhr Marathon

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Wir möchten alle Vereine darauf hinweisen, dass sie sich gerne in der 
Roßleithner Gemeindezeitung präsentieren können. 

Bei Interesse schicken sie bitte ihren Artikel, Fotos usw. an:
 juliane.rappold@rossleithen.ooe.gv.at

5. Pyhrn Priel Gemeindemeisterschaften Kameradschaftsbund 
Ortsmeister 2012Bei den heurigen 5. Pyhrn Priel Ge-

meindemeisterschaften im Eisstock-
schießen belegte die Mannschaft aus 
Roßleithen den sehr guten 3. Rang.

	 1.	 Klaus/Steyrling		
	 2.	 Hinterstoder		
	 3.	 Roßleithen		
	 4.	 Edlbach		
	 5.	 Vorderstoder		
	 6.	 St. Pankraz		
	 7.	 Rosenau		

Bei den diesjährigen Ortsmeister-
schaften im Eisstockschießen erging 
der Wanderpokal an den Kame-
radschaftsbund. Den zweiten Platz 
erzielte die Union Windischgarsten 
und dritter wurde die Mannschaft 
der Polizei Windischgarsten. 

Im Namen der Teilnehmer bedankten 
sich der Sektionsleiter Robert Humpl 
und sein Team bei den Sponsoren für 
die gespendeten Sachpreise. 

vlnr: Gert Kirisits, Karl Oberhauser, Hannes Glanzer, 
„Moar“ Erwin Weißensteiner und Robert Humpl

17-jähriger Roßleithner Biathlet Julian Hunger
Julian Hunger, geb. am 05.04.1995, 
trainiert seit 2009 im Ausbildungs-
zentrum in Eisenerz wobei er im 
ersten Jahr nebenbei den Polytech-
nischen Lehrgang besuchte und 
seither eine Lehre als EDV-Techni-
ker im Jugend- und Erwachsenen 
Bildungszentrum in Eisenerz absol-
viert.

Wettkämpfe
Saison 2011/12

Alpencup mit jeweils 
7 Nationen: in Ober-
tilliach, Poklujka,  
Martell
Saison bereits beendet. Gesamtwer-
tung den 2. Rang

Austriacup: in Obertil-
liach, Eisenerz, Hoch-
filzen
Saison noch nicht be-
endet, zwei Rennen 
sind noch ausständig. 
Derzeitig führender in 
der Gesamtwertung.

Österreichische Meis-
terschaften in Eisen-
erz im Einzelbewerb 
(10 km) 2. Rang

Julian bedankt sich bei den Roßleit-
hner Bürgern die für ihn bei der Tips 
Sportler Wahl des Monats Jänner mit 
gestimmt haben.  

vlnr: Hannes Glanzer, Josef Ballenstorfer, Rupert 
Herzog, Werner Frühwald und Hermann Lindbichler

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Roßleithen, 4575 Roßleithen	
Redaktion: Gemeinde Roßleithen, Tel. (07562) 52 30, 
Fax-DW 77, gemeinde@rossleithen.ooe.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeisterin Gabriele Dittersdorfer
Zuschriften und Anfragen an: 
Gemeinde Roßleithen - Juliane Rappold, 
juliane.rappold@rossleithen.ooe.gv.at
Titelfoto: Blütenpracht; Martin Tongitsch		
Druck:  Flyeralarm			 
Redaktionsschluss: Freitag, 8. Juni 2012

Die Gemeinde 
gratuliert Julian 
herzlich zu diesen 
besonderen sport-
lichen Leistungen 
und wünscht wei-
terhin viel Erfolg!
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Aktivitäten in der Volksschule Roßleithen

Faschingskrapfen für alle!
Wie jedes Jahr besuchte die Bür-
germeisterin Gabi Dittersdorfer 
gemeinsam mit Vizebürgermeister 
Hannes Glanzer die SchülerInnen 
und Lehrkräfte der Volksschule 
Roßleithen mit Faschingskrapfen. 
Alle freuten sich über die lecke-
re Jause und die Bürgermeisterin 
wünschte allen schöne Ferien und 
ein gutes Zeugnis. 

Lesen in der VS Roßleithen
Das monatliche „Lehrerlesen“ ist nach 
wie vor ein Hit, als Folge daraus wol-
len die Kinder auch selber vor größe-
rem Publikum lesen! So hat sich eine 
Partnerschaft zwischen der VS Roß-
leithen und dem Kindergarten Pieß-
ling entwickelt, in der die „Großen“ 
den „Kleinen“ ausgewählte Bücher 
vorlesen, was allen sichtlich Freude 
bereitet.

VS Roßleithen bei 25 Jahre Bezirks-
jugendsingen
Unter der musikalischen Leitung von 
Fr. Dipl. Päd. VL Gerlinde Rumplmayr 
brachten die jungen Sänger und Sän-
gerinnen der VS Roßleithen beim Be-
zirksjugendsingen ihre Lieder samt 
Choreografie dar und begleiteten sich 
selber mit verschiedenen Instrumenten. 
Sie ernteten dafür dementsprechenden 
Applaus und wurden mit einer Urkun-
de belohnt. Die Buskosten wurden 
dankenswerter Weise von Frau Bgm. 
Dittersdorfer zur Gänze übernommen.

Schitage
Nach der Durchführung von drei lus-
tigen und lehrreichen Schitagen auf 
der Wurzeralm, bei herrlichem Wetter, 
wurde in Zusammenarbeit von Schule, 
den Schischulen Wurzeralm (Peter & 
Stefan) und dem Elternverein Roßleit-
hen ein Schirennen durchgeführt. Den 
Schulsieg errang dabei A. Pernkopf 
aus der 4. Klasse.

VS Roßleithen bei KET im AEC 
Die Sonderausstellung „Kinder erle-
ben Technik“ (KET) im Ars Electro-
nika Center (AEC) war Grund genug 
für die Kinder der 2. Klasse der VS 
Roßleithen und ihre Lehrerinnen sich 
mit dem Zug auf die Reise nach Linz 
zu machen. Die Ausstellung, bei der 
die Kinder Technik wirklich aktiv er-

Sicherheit am Bauernhof
Obwohl viele unserer SchülerInnen auf 
Bauernhöfen aufwachsen, oder gerade 
deshalb, ist das Wissen um richtiges 

Verhalten, besondere Gefahrenzonen, 
der richtige Umgang mit Maschinen, 
usw. sehr wichtig. In einer Unterrichts-
einheit, gestaltet und finanziert von der  
Sozialversicherungsanstalt der Bau-
ern, wurde all dies mit den Kindern 
besprochen und ein interessanter und 
lehrreicher Film gezeigt. Mit dem neu 
erworbenen Wissen ist es viel leichter 
geworden sich Freunde auf einen Bau-
ernhof einzuladen, da ja jetzt alle schon 
viel über sicheres Verhalten wissen.

Das Team der VS Roßleithen

leben, alles anfassen und ausprobieren 
konnten und die anschließende 3-D-
Vorstellung „Deep Space“ begeisterte 
und beeindruckte alle vollauf. Vor der 
Heimreise war zudem noch Zeit, um 
zu Fuß über die Niebelungenbrücke zu 
gehen und einen Rundgang über den 
Hauptplatz und durch die Linzer Alt-
stadt zu machen.
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Erlebnisse im Kindergarten Pießling
Wildfüttern mit Jäger MARTIN
In unserem Kindergarten hat der jähr-
liche Besuch der Wildfütterung mit 
Aufsichtsjäger Martin Tongitsch Tra-
dition – es begann 2001, ….. :) 
Auch heuer nahm er sich wieder an 2 
Nachmittagen Zeit für die Schulanfän-
ger, um mit ihnen gemeinsam die Reh-
wildfütterung mit Futter zu versorgen.
Mit vollbepackten Rucksäcken (Kör-
nermischung, Grummet und Leck-
stein) machten wir uns gemeinsam auf 
den Weg. Jäger Martins treuer Beglei-
ter, Jagdhund Bergmann, war natürlich 
auch mit.
Dort angekommen, durften alle ihr 
Futter an die dafür vorgesehenen Plät-
ze verteilen.
Da dieser Winter sehr schneereich ist, 
konnten wir sehr viele Spuren entde-
cken - Martin beantwortete die vielen 

Fragen der Kinder und es gelang ihm 
sehr gut den Kindern in kindgerechter 
Art und Weise die verantwortungsvol-
le Aufgabe des Jägers und Hegers im 
Winter näher zu bringen.

Ein herzliches Dankeschön an Martin 
für diesen interessanten, lehrreichen 
und informativen Nachmittag - es war 
wieder ein besonderes Erlebnis.

Nachmittagsbetreuung
Unsere derzeit karenzierte Kindergar-
tenpädagogin Bettina Gösweiner ist 
zur Zeit als geringfügig Beschäftig-
te mit der Nachmittagsbetreuung der 
Schulkinder betraut. 

Die Gemeinde wünscht viele schöne 
Erlebnisse mit den Kindern! 

Rettungshunde zu Besuch
Im Jänner 2012 konnten sich die 
Schulanfänger (Wolken- und Blumen-
zimmer) des Kindergartens Pießling 
über den Besuch der österreichischen 
Rettungshundebrigade Staffel Liesing-
tal freuen. Sie haben eine lange Fahrt 
auf sich genommen, um uns einiges zu 
zeigen: Nach einem spannenden Ge-
spräch im Turnsaal, bei dem wir ge-
lernt haben, wie man auf einen Hund 
zugeht, wie er sich mit uns verständigt, 
oder was seine Signale uns sagen, gin-
gen wir mit den Hunden ins Freie.

Es waren 4 Hundeführer/innen mit ih-
ren Rettungshunden bei uns und jeder 
Vierbeiner hat uns etwas vorgezeigt. 
Kommandos befolgen, Versteckspiele 
aller Art mit den Kindern und sogar 
das Finden unserer Helga in einem 
verschütteten Tunnel standen auf dem 

Zeichen unserer Dankbarkeit, einen 
„Wursti“ (Hundefigur aus Brot, Wurst 
und Gemüse).

Auf diesem Weg wollen wir 
uns noch einmal recht herzlich 
für den informativen ereignis-
reichen Nachmittag bedanken.

Nähere Informationen stehen 
auch auf der Homepage: 
http://www.oerhb-liesingtal.at

Programm. Die Hunde haben alle Auf-
gaben mit Bravour gemeistert und wir 
waren sehr beeindruckt, was sie alles 
können.

Im Anschluss wärmten wir uns mit ei-
ner Tee- und Keksjause auf und über-
reichten ein kleines Geschenk zum 
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Gästeehrung

Bereits seit 40 Jahren kommt Familie Fleisch-
mann aus Deutschland in die wunderschöne 
Pyhrn-Priel-Region, genauer gesagt nach 
Roßleithen auf Urlaub. Liebevoll umsorgt und 
bestens betreut von der Familie Rebhandl/
Rinesch beim „Wastl“, genießen sie jedes 
Jahr ihren wohlverdienten Urlaub. 

Die Bürgermeisterin bedankte sich bei der 
Vermieterfamilie für ihre Gastfreundschaft, 
mit der sie wesentlich dazu beitragen, dass 
Gäste in unsere Region kommen und auch zu 
Stammgästen werden und wünschte der Fa-
milie noch viele schöne und lustige Ferien in 
Roßleithen. Familie Fleischmann mit den Vermietern Doris Rinesch und Manfred Rebhandl, deren Kin-

der Melina und Emanuel, und Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer.

65 Jahre Eheglück
Im Zuge der wunderschönen und 
lustigen Weihnachtsfeier im Betreu-
baren Wohnen in Roßleithen, hatte 
die Bürgermeisterin Gabi Ditters-
dorfer die ehrenvolle Aufgabe dem 
Ehepaar Hoppe zur Eisernen Hoch-
zeit zu gratulieren. 
„Vor 65 Jahren gaben sich Anna und 
Johann Hoppe das Jawort. Das heißt, 
sie haben kurz nach den Kriegsjahren 
1946 geheiratet. Das Leben war mit 
Sicherheit mit vielen Entbehrungen 
verbunden. Doch die Menschen waren 
zufriedener und bescheidener. Man 

freute sich noch über Geschenke und 
schätzte den Wert der Nachbarschaft 
und der Familie. Familie Hoppe ist 
ein Beweis dafür, dass es durch ge-
genseitiges Verständnis und Liebe 
möglich ist,  ein  Leben  in  Wert-
schätzung gemeinsam zu verbringen 
und miteinander auch das Älterwer-
den zu meistern!“ betonte die Bür-
germeisterin 
in ihrer 
Anspra-
che. Sie 
bedank-

te sich auch bei Reinhold Mayr und 
seiner Gattin aus Rosenau für die für-
sorgliche Betreuung der Tante und des 
Onkels von Herrn Mayr.

Gestaltet wurde die Feier in gewohnter 
Weise von den beiden Betreuerinnen 
des Roten Kreuzes Sandra Mühle und 
Marianne Stocker, die alle Bewohner 
mit einer Gulaschsuppe verwöhnten. 
Auch eine musikalische Begleitung 
gab es durch den Mitbewohner Walter 
Pölzguter und seinen Musikerkolle-
gen.

Am Foto: in der Mitte Anna und Johann Hoppe mit Kerze, mit den Mitbewohnern, den Betreuerinnen vom Roten Kreuz, der Bürgermeisterin und Vizebgm. Hannes 
Glanzer sowie Familie Mayr = Neffe, der sich fürsorglich um seine Tante und seinen Onkel kümmert.
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Franz de Paul Schröckenfux 
Gesellschaft m.b.H. Roßleithen

Sensen- und Mähmesserwerk

FUX Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH.
Roßleithen Nr. 72, 4575 Roßleithen

Tel.: 07562 / 61 11-0
www.schroeckenfux.at        www.fux.at

Diplomierter Umwelttechniker

Zivilingenieur für Bauwesen

8010 Graz, Kreuzgasse 30
Telefon: 0316/ 32 32 32 Fax 67 28 66
E-Mail : office@rakusch.at
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Friedrich Weilguni
Pichl 12

80. Geburtstag

Gratulationen und Standesnachrichten

Ing. Emmerich Klausriegler
Schweizersberg 208

85. Geburtstag

Geburtstagsjubilare

Christine Steinermayr
Rading 44/1

80. Geburtstag

Maria Sulzbacher 
Schweizersberg 245

90. Geburtstag

Josef Rebhandl
Pichl 115

80. Geburtstag

Herta und Maximilian Prentner
Schweizersberg 72

Diamantene Hochzeit

Ehejubilare

Christine und Karl Streßler
Mayrwinkl 52

Goldene Hochzeit

Todesfälle
Friederike Höller

Rading 1
im 97. Lebensjahr

Maria Popp
Rading 146/1

im 83. Lebensjahr

Elfriede Pöttinger
Pießling 97

im 70. Lebensjahr

Johann Edtbauer
Pichl 336

im 80. Lebensjahr

Petra Berger
Pichl 346/1

im 44. Lebensjahr

Siegfried Hackl
Rading 155

im 83. Lebensjahr

Brigitta Trinkl
Roßleithen 79

im 56. Lebensjahr
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Wir begrüßen unsere neuen ErdenbürgerInnen

Katharina Pechmann 
und Wolfgang Svatos

Pichl 177
eine Lena Katharina Daniela und Harald 

Greimeister
Schweizersberg 75

einen Jan Luca

Andrea und Markus 
Weilguni
Pichl 257

eine Isabella

Martina Baumschlager
Pichl 76/2/3

eine Luisa Sophie

Bianca Baumschlager 
und Klaus Kuntner 

Rading 23
eine Leonie

Die Nachricht vom Tod eines lie-
ben Menschen ist immer hart und 
schmerzlich. So war es auch, als wir 
vom Ableben unserer lieben Schul-
köchin Gitti Trinkl erfahren haben.

Wir leben heute in der sogenannten 
modernen Zeit. Durch den Einsatz 
modernster Technik,  scheinen dem 
Menschen keine Grenzen gesetzt zu 
sein. Man ist oft der Meinung, dass 
alles möglich, alles machbar ist. Auch 
in der Medizin wird heute unglaub-
liches geleistet. Und doch sind dem 
Menschen Grenzen gesetzt. Durch 
Gittis Tod wurde uns dies wieder auf-
gezeigt.

Keiner von uns weiß, wie viel Zeit er 
noch hat. Im Alltag wird der Gedan-
ke an die Endlichkeit unseres Daseins 
schlichtweg ins Abseits gedrängt. Wie 
sonst sollten wir gleichzeitig Freude 
an unseren Aufgaben finden, famili-
äre Verantwortlichkeiten und freund-
schaftliche Bindungen eingehen. Wir 
leben so, als hätten wir endlos Zeit. 
Wir planen langfristig. Wir können 
nicht alles täglich erledigen und zum  
Abschluss bringen. Da müssen wichti-
ge Dinge vertagt und für später aufge-
hoben werden.

Aber plötzlich ist da kein „später“ und 
kein „morgen“ mehr. Der Tod schafft 

neue Realitäten. Das ist schmerzhaft 
und tragisch. Und plötzlich bekom-
men gemeinte Wichtigkeiten unseres 
Alltags einen anderen Stellenwert.

Wir alle wissen zur Stunde nicht, 
wann für uns dieser Augenblick kom-
men wird. Wir alle wissen nur: Er wird 
kommen. 
Und wenn wir dann im Bewusstsein, 
unsere Pflicht getan zu haben vom Le-
ben Abschied nehmen müssen, haben 
wir allen Grund, mit unserem Schick-
sal zufrieden zu sein. 

Gitti Trinkl hat ihre Pflicht immer mit 
ganzem Herzen getan.
Sie war nicht nur eine liebevolle Gat-
tin, Mutter und Oma, nein sie war auch 
eine pflichtbewusste und liebevolle 
Schulköchin.

Im Jahr 1986 trat sie den Dienst als 
Schulköchin an.
Bis zum Eintritt ihrer schweren Er-
krankung hat sie diese Arbeit mit gro-
ßer Freude erledigt. Ihr Mutterherz 
hat nicht nur für ihre eigenen Kinder 
geschlagen, sondern auch für die vie-
len, vielen Kinder die sie in ihren 23 
Jahren in der Volksschule Roßleithen 
bekocht hat.

Im Oktober 2009 traf sie die Mittei-
lung ihrer schweren Krebserkrankung 

wie ein Schlag. Ein ganzes Jahr lang 
war sie im Krankenstand und wollte 
auch in dieser Zeit immer wieder ihre 
Arbeit aufnehmen. 
Am 19. November 2010 musste sie 
dann schweren Herzens in die Früh-
pension gehen.

Gitti Trinkl hat die Hoffnung wieder 
gesund zu werden nicht aufgegeben 
und doch ging letztendlich auch ihre 
Kraft zu Ende.

Mir bleibt nur mehr die traurige 
Pflicht, mich als Bürgermeisterin der 
Gemeinde Roßleithen und namens der 
Kolleginnen und Kollegen, sowie der 
vielen Schülerinnen und Schüler zu 
verabschieden und für die geleistete 
Arbeit zu danken. 

Wir werden Brigitta Trinkl stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.  

Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer

Nachruf unserer langjährigen Schulköchin 
Brigitta Trinkl  (15.02.1957 - 12.03.2012)
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                         Für vorgemerkte Interessenten suche ich Wohnhäuser und Grundstücke
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                        FREUT SICH AUF IHREN ANRUF
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